
25. November 2010, 
Volkswagen Werk Kassel in Baunatal

Hessisches Ministerium für 
Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung

Zukunftsmarkt 
Elektromobilität

8. Hessischer Mobilitätskongress
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unter: www.mobil-in-hessen.de

Anmeldung bis 15. November 2010
Bitte nutzen Sie zur Anmeldung ausschließlich 
das An    melde formular oder die Möglichkeit der 
Online-An  meldung: www.mobil-in-hessen.de  

Die Teilnahme am Kongress ist kostenfrei. 

Teilnahme an der Veranstaltung auf eigene 
Verant wortung. Der Veranstalter haftet nicht für 
Sach- und Perso nen schäden.

Veranstalter
Hessisches Ministerium 
für Wirtschaft, Verkehr und 
Landesentwicklung
Kaiser-Friedrich-Ring 75
65185 Wiesbaden

Partner
VOLKSWAGEN Aktiengesellschaft 
Dr.-Rudolf-Leiding-Platz 1 
34225 Baunatal

Regionalmanagement 
Nordhessen GmbH
Ständeplatz 13
34117 Kassel 

Organisation
HA Hessen Agentur GmbH
Hessen-Marketing
Abraham-Lincoln-Straße 38–42
65189 Wiesbaden
Ansprechpartner: Oliver Zarski 
E-Mail: oliver.zarski@hessen-agentur.de

Anreise
 Anreise mit dem Auto:
Über die A49, Ausfahrt Baunatal Nord, 
dann Hinweisschild VW mit PKW-Symbol folgen. 
Navigationssystem: 
Dr.-Rudolf-Leiding-Platz 1, 34225 Baunatal  
Mit dem Zug: 
Vom Bahnhof Kassel-Wilhelmshöhe mit dem Taxi zum 
Volkswagen Werk Kassel in Baunatal, etwa 10 km. 

H
A

 H
es

se
n 

A
g

en
tu

r 
G

m
b

H
 

– 
H

es
se

n-
M

ar
ke

ti
ng

 –
 

St
ic

hw
o

rt
: M

o
b

ili
tä

ts
ko

ng
re

ss
A

b
ra

ha
m

-L
in

co
ln

-S
tr

aß
e 

38
–4

2 

65
18

9 
W

ie
sb

ad
en

B
it

te
 f

re
i-

m
ac

he
n

 
o

d
er

 p
er

 F
ax

: 
06

11
 /

 
 7

74
-8

04
0

Te
le

fo
n 

Te
le

fa
x

Fi
rm

a 
/ 

In
st

it
ut

io
n

N
am

e 
/ 

Vo
rn

am
e

E
-M

ai
l

St
ra

ß
e

D
at

um
 

U
nt

er
sc

hr
ift

P
LZ

/O
rt

Bei Bedarf Anmeldeformular kopieren
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ANMELDUNG
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Machen Sie mit und gewinnen Sie ein original 
Schweizer Elektrovelo von FLYER (www.flyer.ch) 
im Wert von ca. 2000,– €. Beantworten Sie 
einfach die folgende Frage:  

Wie viele Kilometer legt jeder Einwohner 
Deutschlands im Durchschnitt täglich zurück?

a) rund 20 km b) rund 40 km c) rund 60 km 

Hinweise zur Lösung finden Sie in dieser Einladung. 
Schreiben Sie die Lösung und Ihre Anschrift einfach 
auf die nebenstehende Antwortkarte. 
Teilnahmebedingungen: Teilnahmeschluss ist der 15.11.2010. Teilnahmeberechtigt sind alle 
Personen mit festem Wohnsitz in Deutschland, die zum Zeitpunkt ihrer Teilnahme das 18. 
Lebensjahr vollendet haben. Ausgenommen sind Beschäftigte und deren Angehörige der 
Hessischen Landesregierung sowie der am Gewinnspiel beteiligten Institutionen. Automatische 
Eintragungen durch Eintragsdienste (o.ä.) sowie Mehrfacheintragungen sind nicht gestattet 
und gehen nicht in die Auslosung mit ein. Für die Gewinnauslosung werden ausschließlich 
original Teilnahmekarten oder Onlineregistrierungen auf www.mobil-in-hessen.de mit richtiger 
Antwort zugelassen. Personenbezogene Daten werden ausschließlich zur Abwicklung des Ge-
winnspieles gespeichert. Eine Barauszahlung des Gewinns ist nicht möglich. Die Gewinner 
werden schriftlich verständigt. Über das Gewinnspiel kann kein Schriftverkehr geführt werden. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Der Gewinn wird an die im Teilnahmeformular angegebene 
Adresse geliefert. Eine Auslieferung erfolgt nur innerhalb Deutschlands.

Gewinnen Sie ein original 

Schweizer Elektrovelo von FLYER 

im Wert von ca. 2000,– €
Abbildung ähnlich



	
	

Nutzen Sie zur Anmeldung die Antwortkarte auf der Rückseite oder die Möglichkeit der Online-Anmeldung: www.mobil-in-hessen.de
Anmeldung bis zum 15. November 2010

Programm

 9.30–10.30 Uhr	 	Empfang

 10.30–10.50 Uhr	 	Begrüßung I

			   –	Überblick Werk Kassel
			   –	Strategische Ausrichtung Werk Kassel

			   Prof. Dr. Hans-Helmut Becker, 
			   Werkleiter VW Werk Kassel

 10.50–11.20 Uhr	 	Begrüßung II 
		  	Zukunftsmarkt Elektromobilität

			   Dieter Posch, Staatsminister
			   Hessisches Ministerium für  
			   Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung,  
			   Wiesbaden

 11.20–11.50 Uhr	 	Mögliche Komponenten der Elektromobilität

			   Prof. Jürgen Schmid, Institutsleiter,  
			   Fraunhofer-Institut für Windenergie und  
			   Energiesystemtechnik IWES 

 11.50–12.30 Uhr	 	Kurzreferat zu der anschließenden Führung:
			  	VW E-Mobilitäts-Strategie

			   –	Elektrofahrzeuge         
		  	 –	Hybridfahrzeuge           
		  	 –	Konventionelle Antriebe
		  	 –	Leichtbau 

				    Thomas Lieber, Leiter E-Traktion, 
				    Marke Volkswagen 
 
 

Gruppen 1, 2, 3

 12.30–13.30 Uhr	 	Werkführung Gruppe 1, 2, 3

 13.30–14.15 Uhr	 	Mittagspause Gruppe 1, 2, 3

Moderation: Claus Peter Müller von der Grün, F.A.Z. Büro Kassel

Zukunftsmarkt Elektromobilität Donnerstag, 25. November 2010 VW Werk Kassel in Baunatal 8. Hessischer Mobilitätskongress

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Idee, den diesjährigen Hessischen 
Mobilitätskongress bei uns im Werk Kassel 
der Volkswagen AG in Baunatal stattfinden 
zu lassen, kommen wir gerne nach.
Wir haben schon früh angefangen, den 
Elektroantrieb zu entwickeln, weil wir 
erkannt haben, dass ein Elektroauto  
gerade in Ballungsräumen „seinen Weg fahren“ wird. Einen leich-
ten und leistungsstarken Elektromotor mit den bei uns vorhande-
nen Technologien auf die Straße zu bringen, war unser Ziel. Dass 
wir nun die Flottenfahrzeuge mit E-Maschinen „Made in Kassel“ 
oder genauer „Made in Nordhessen“ bestücken können, zeigt, 
dass wir uns auf dem richtigen Weg befinden. Unser Können und 
vor allem auch die Wirtschaftlichkeit bei einer Großserien
herstellung müssen wir erst gegen die weltweite Konkurrenz 
beweisen.
Bei uns am Standort sind wir mit weiteren Technologien und 
Produkten auf dem zukunftsträchtigen Pfad erfolgreich unter-
wegs. Leichtbauweise im Fahrzeugbau ist unsere Devise. Sowohl 
mit unserer Leichtmetallgießerei für Aluminium und Magnesium 
als auch dem dazugehörigen Schmelzen ersetzen wir im Fahrzeug 
viele Teile, die bis dato aus Grauguss oder Stahl hergestellt wur-
den. Das Formhärteverfahren für hochfeste und leichte 
Karosserieteile werden wir von der Menge der Teile in den nächs-
ten Jahren auf 80.000 täglich vervielfachen. Mit all diesen 
Herstellverfahren machen wir das Auto leichter, was wiederum zu 
weniger CO2-Ausstoß führt. Auch die bei uns exklusiv produzier-
ten Doppelkupplungsgetriebe, für inzwischen vier Fahrzeug
klassen, helfen Kraftstoff zu sparen und schonen damit die 
Umwelt.
Bei Ihrem Besuch werden Sie sehen können, welche 
Innovationskraft, aber auch welches Ideenpotenzial unsere 
Belegschaft hat. So konnten wir kürzlich Prof. Dr. Martin 
Winterkorn, Vorstandsvorsitzender der Volkswagen AG, 60 
Innovationen vorstellen. In der Summe waren dabei 14 Patente 
und Erfindungen und 31 kg Gewichtseinsparung sowie die 
Reduzierung von Material und Aufwand in Höhe von 44 Euro 
jeweils pro Fahrzeug. Insgesamt können durch diese Projekte 758 
Arbeitsplätze hier in Nordhessen gesichert werden.

Prof. Dr. Hans-Helmut Becker, Werkleiter VW Werk Kassel

 14.30–14.50 Uhr	 	Dezentrale Infrastruktur

			   Dr. Martin Hoppe-Kilpper, Geschäftsführer, 		
			   deENet e.V.

 14.50–15.10 Uhr	 	�E-Mobilität im ÖPNV

			   Volker Sparmann, Mobilitätsbeauftragter  
			   des Hessischen Ministeriums für Wirtschaft,  
			   Verkehr und Landesentwicklung

 15.10–15.30 Uhr	 	Der energiepolitische Rahmen der 
		  	Elektromobilität

			�������   Tomi Engel, Vorsitzender des 
Fachausschusses „Solare Mobilität“, DGS 
Deutsche Gesellschaft für Sonnenenergie e.V. 

 15.30–16.30 Uhr	 	Podiumsdiskussion
			  	Pro und Contra

Themen der Werkführung:

 Fertigung E-Motor 

 Fertigung Doppelkupplungsgetriebe 

 Heißumformen von Karosserieteilen

Gruppe 4, 5, 6

 12.30–13.15 Uhr	 	Mittagspause Gruppe 4, 5, 6

 13.30–14.30 Uhr	 	Werkführung Gruppe 4, 5, 6

Sehr geehrte Damen und Herren,

wenn wir über die Mobilität der Zukunft 
diskutieren, kommt angesichts des Klima
wandels der Frage nach der Antriebsform 
derzeit die größte Bedeutung zu. Die 
Elektromobilität scheint hier eine der Ant
worten zu sein, die großes Potenzial haben.
Viele meinen, die Technologie stecke noch 
in den Kinderschuhen – meine Auffassung ist dagegen, dass das 
Elektroauto schon heute für viele eine ernst zu nehmende 
Alternative wäre. Aber dazu müssen wir unser Nutzerverhalten 
kritisch hinterfragen: Zwar erlauben heutige Batterien nur ein 
Zehntel der Reichweite von Diesel-Fahrzeugen – aber welche 
Bedeutung hat dies vor dem Hintergrund, dass die meisten von 
uns täglich nur rund 40  Kilometer fahren und die Steckdose 
zuhause oder am Arbeitsplatz die Tankstelle ersetzt? Wenn es uns 
gelingt, flächendeckend Lademöglichkeiten zur Verfügung zu 
stellen und den Anteil regenerativer Energie an der Stromerzeu
gung signifikant zu erhöhen, haben Elektromobilität und Klima
schutz eine Chance, zusammen zu einer der wichtigsten Zukunfts
technologien unserer Mobilitäts- und Energieversorgung zu werden.
Es ist daher auch an der Zeit zu fragen, was der Standort Hessen 
und die hessischen Unternehmen zum Thema Elektromobilität 
beitragen können. Antworten darauf soll der hessische 
Mobilitätskongress in diesem Jahr geben.
Wir sind VW dankbar dafür, mit unserem Kongress im Werk in 
Baunatal zu Gast sein zu dürfen, vor allem weil wir unseren Gästen 
so Einblicke in die Entwicklung und Entstehung der Elektroantriebe 
geben können, die an anderen Standorten so nicht möglich 
wären. Der Veranstaltungsort liegt zudem in Nordhessen, einer 
Region, in der sich neben VW auch kleine und mittelständische 
Unternehmen intensiv mit Elektromobilität auseinandersetzen. 
Nicht zuletzt sorgt auch die in Kassel traditionell beheimatete 
Produktion von Elektrolokomotiven für Mobilität von Menschen 
und Gütern. Der Standort bietet also ideale Voraussetzungen 
dafür, sich mit den Potenzialen der Elektromobilität und allen 
Facetten des Themas intensiv auseinanderzusetzen.
Ich lade Sie daher ein, mit uns zusammen über die Elektromobilität 
zu diskutieren, und danke unseren Mitveranstaltern und -organi-
satoren, dem VW Werk in Baunatal und dem Regionalmanagement 
Nordhessen, für ihre Unterstützung.

Dieter Posch, Hessischer Minister für 
Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung


